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Also ich bekenne, dass ich für Anglistik so gut wie gar nix gemacht habe und mit 1,3 durchs
Examen gegangen bin (Fachdidaktik hats versaut ��). Wer gut analysieren und interpretieren
kann, schwimmt easy peasy ohne großen Aufwand durch. Geografie, was ich eigentlich
interessanter fand, war deutlich lernintensiver und gab im Ergebnis die schlechtere Note. Dass
Mathe und Naturwissenschaften im Studium anspruchsvoller sind, würde ich niemals
anzweifeln, da braucht man sich auch nichts vormachen.

Ob Naturwissenschaftler so super in Literaturarbeit sind, weiß ich nun allerdings auch nicht.
Generell macht das Aufrechnen auch einfach wenig Sinn.
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